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Liebe Mitglieder der Fußballabteilung des SVE, 

in diesem Newsletter haben wir ein ganz besonderes Portrait für Euch. Wir 

stellen Euch Adrian Salzmann vor, der sich neben seinem aktiven Wirken 

als Schiedsrichter in unserem Verein um die Förderung des ganzen Themas 

„Schiedsrichter*innen“ kümmert. Denn ohne Schiedsrichter*innen gäbe es 

keinen Fußball 😊  

Auch an dieser Stelle wieder die Bitte Infos aus euren Reihen an mich zu 

senden, die in den nächsten Newsletter einfließen. Gerne immer jeweils bis 

zum Ende eines Monats.  

Eure Infos bitte an rainerseibold@yahoo.de senden. 

 

Adrian Salzmann – Schiedsrichter aus Leidenschaft 

In einem Fußballverein stehen meist andere Personen im Mittelpunkt. Im 

Mittelpunkt stehen ist generell nicht das Ziel der wichtigen Funktion, die 

Adrian Salzmann beim SV Erzhausen ausübt. Adrian ist Schiedsrichter, und 

ein sehr erfolgreicher noch dazu. Den Weg zum Schiedsrichterdasein fand 

der heute 21-jährige über das aktive Fußballspielen. Adrian startete seine 

Karriere auf dem Sportplatz im zarten Alter von 6 Jahren beim SV Erzhausen 

in den Bambinis. Unterstützt von seinem Vater Mario, in AH-Kreisen auch 

bekannt als die „kurze Ecke“, durchlief er die verschiedenen 

Jugendmannschaften bis hin zur C-Jugend. Auch als aktiver Fußballer 

erlebte Adrian schon schöne Erfolge, als schönsten Erfolg bezeichnet er den 
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Sieg beim eigenen Hallenturnier in Erzhausen. Leider löste sich seine 

Mannschaft nach der C-Jugend fast vollständig auf, was sicherlich auch dazu 

beigetragen hat, dass Adrian nach einer neuen Herausforderung oder 

Veränderung gesucht hat. Gesucht und gefunden!!!! Adrian beendete im 

Januar 2015 seinen Schiedsrichterlehrgang und ist seitdem als 

Unparteiischer auf den Sportplätzen, und mittlerweile auch Stadien der 

Region tätig. Er genießt es, durch das Schiedsrichterwesen neue Leute 

kennenzulernen und sich in seiner Persönlichkeit weiterzuentwickeln. 

Sicherlich eine Komponente, die sich, wenn man stark genug ist mit den 

wöchentlichen Herausforderungen als Unparteiischer klarzukommen, 

positiv entwickeln kann. Sich diesen Herausforderungen zu stellen, macht 



Adrian einerseits Spaß, andererseits bemängelt er aber auch die teilweise 

sehr negative Grundstimmung, die Schiedsrichtern leider sehr häufig 

entgegenschlägt. Adrian meistert diese jedoch fraglos mit Bravour, sonst 

wäre es nicht möglich in den nun 8 Jahren seiner Tätigkeit schon Teil von 

Gespannen zu sein, die höherklassig pfeifen. Selbst bei einem Spiel eines 

Regionalligisten und diesjährigem DFB-Pokal-Teilnehmers TSV Schott Mainz 

war der junge Mann schon im Einsatz. Tolle Leistung und tolle Entwicklung. 

Adrian möchte jedoch nicht nur selbst vorankommen, sondern möchte seine 

Erfahrungen gerne auch an jüngere Schiedsrichter, oder Schiedsrichter-

Anwärter weitergeben. Der Vorstand des SV Erzhausen ist glücklich und 

stolz, dass Adrian sich bereit erklärt hat, als Ansprechpartner für junge 

Leute zu fungieren, die sich für den Schiedsrichtersport interessieren.  Wir 

sind glücklich solch gute, motivierte und hilfsbereite junge Leute in unseren 

Reihen zu haben. Weiter so Adrian!!! 

 

WIR@SVE 

Derzeit dreht sich beim Projekt WIR@SVE alles um die Planung des ersten 

Familydays beim SVE. Einige Mitglieder haben am Rande schon von diesem 

Event mitbekommen, Einige sind schon fest in die Helferlisten integriert 

worden, Einige werden in den nächsten Wochen noch im Detail darüber 

informiert.  



******SAVE THE DATE - 8. Oktober 2023 ab 11:30 Uhr****** 

An diesem Sonntag, den 8.10.23 möchten wir gerne so viele Mitglieder der 

Fußball - Abteilung, aber auch Nicht-Mitglieder an den Sportplatz locken, 

wie irgendwie möglich. Die Gemeinschaft soll weiter gefördert werden. 

Gemeinschaft der Fußballabteilung bedeutet in dem Falle die Aktiven, die 

Jugend und die alten Herren sowie der Vorstand, alle Bausteine sowie auch 

jederzeit gern gesehene Nicht-Mitglieder. Die erste & zweite Mannschaft 

bestreiten an diesem Tage jeweils Heimspiele. Vorstand und die alten 

Herren richten diesen Tag aus und sind ebenfalls vor Ort. Fehlt noch der 

dritte und wichtigste Baustein, die Jugend und die schon genannten 

Fußballfreunde die (noch) keine Mitglieder sind. Hier wird an allen Ecken 

und Enden Werbung gemacht werden, so dass an diesem Tage hoffentlich 

mal so richtig was los sein wird am Sportplatz. 

Geplant für die Jugendlichen sind folgende Aktivitäten: 

    Wettbewerb "Torwandschiessen" mit attraktiven Preisen 

    Schussgeschwindigkeit messen 

    Hüpfburg 

    Kinderschminken 

    2 x Funinho-Felder & 1 Kleinfeld werden zum "Kicken" vorbereitet. 

Sportliche Highlights:  

13:00 Uhr SVE II - SG Modau II 

15:30 Uhr SVE I - SV Traisa II 

Es muss nicht erwähnt werden, dass für das leibliche Wohl ausreichend 

gesorgt sein wird. Grillgut, Pommes, Waffeln, Kaffee & Kuchen und 

zahlreiche Getränke etc. werden an diesem Tag an verschiedenen Stationen 

- betreut von den alten Herren - verfügbar sein. 

 

Oben ein erster vorläufiger Entwurf des Werbeflyers, der sehr 

vielversprechend ausschaut. Gelang es doch, das rein optisch gesehen 

zumindest zweitbeste Brüderpaar der letzten Jahrzehnte in Reihen des SVE 

dafür zu gewinnen, deren Konterfei hierfür kostenfrei zur Verfügung zu 

stellen :-) - Vielen Dank hierfür an Max & Tobi Krall!! 

 

 

 



Alte Herren 

Der Monat August stand traditionell noch im Schatten der Sommerferien. 

Die Trainingsbeteiligung war ähnlich hoch wie die Temperaturen auf dem 

Mount Everest im Januar. Das ist allerdings logischerweise auch kein 

Drama, Hauptgrund ist nun mal die Urlaubszeit. Die alten Herren haben sich 

hoffentlich gut erholt und sind top motiviert und einsatzbereit für die 

Aufgaben, die in der nun startenden Saison warten. Traditionell warten im 

September schon die ersten Pokalrunden. Die Auslosung hat ergeben, dass 

die Ü35 Vertretung am Freitag den 15.9. um 18:30 Uhr ihr Erstrundenmatch 

bei GW Darmstadt zu absolvieren hat. Diverse Verletzungen gegen Ende 

der letzten Saison haben den Kader etwas ausdünnen lassen, dennoch 

bleibt zu hoffen, dass die Mannschaft wieder eine gute Pokalsaison spielen 

wird. Das steht und fällt natürlich auch mit steigender Trainingsbeteiligung. 

Im Ü45 Wettbewerb treffen die Blau-Weißen zuhause, dann schon im 

Viertelfinale auf den Sieger der Partie TSG Wixhausen - SV Hahn. Der 

Termin wird voraussichtlich der Freitag der 29.9. um 19 Uhr sein. Die 

genauen Termine werden rechtzeitig bekanntgegeben. Ein weiteres Spiel 

steht an Kerbmontag auf dem Programm. Eine Auswahl der Auslaufmodelle 

trifft in einem Freundschaftsspiel um 19:30 Uhr auf die Betriebsmannschaft 

von Lufthansa. Soviel zum rein fußballerischen Bereich. Etabliert hat sich 

mittlerweile auch eine Paralellveranstaltung zum Training der AH am 

Mittwoch. Initiiert von Nestet Bozkurt starten einige - dem AH-Team 

verbundenen - Jungs mittwochs eine Fahrradtour.  

  

Ziel ist eine Gastwirtschaft im Umkreis, um die die verlorene Flüssigkeit 

wieder auffüllen zu können, um anschließend retour zum Sportplatz zu 

radeln, wo man sich für den restlichen Mittwochabend mit den "Trainierern" 

trifft und fachsimpelt. Eine schöne Geschichte, denn einige "verlorene 

Söhne" konnten hier plötzlich wieder reaktiviert werden. In diesem 



Zusammenhang sollte nicht unerwähnt bleiben, dass am 2.9. die 

Fahrradtour der AH stattfindet. Nach einigen Corona bedingten Absagen, 

findet die Tour erstmals seit 2019 wieder statt. Die Beliebtheit dieser Tour 

lässt sich allein schon an der Anzahl der Anmeldungen ablesen. Wenn der 

Andrang bei den Anmeldungen zu den Pokalspielen genauso euphorisch 

wäre, dann hätten die verantwortlichen Trainer mit Sicherheit weniger 

Bauchschmerzen (WINKE, WINKE mit dem Zaunpfahl). 

 

1. Mannschaft – eine Nachberichterstattung des 16: 1 Sieges 

Gastkolumne – RSV- Germania Pfungstadt (Autor unbekannt) 

Hopfen und Malz verloren 

Veröffentlicht: 27. August 2023 auf der Homepage des RSV Germania 

Pfungstadt 

24 Stunden zuvor wurde der SV Weiterstadt nach dem ersten zweistelligen 

Kreisliga A – Saisondebakel (1:11 in Wixhausen) für die goldene Himbeere 

nominiert. Das konnte der gelackmeierte RSV Germania 03 natürlich nicht 

auf sich sitzen lassen und konterte am Sonntag mal eben mit der höchsten 

Niederlage der Vereinsgeschichte (1:16 beim SV Erzhausen).    

Wie schon im Prolog zwischen den Zeilen zu lesen ist, ähnelt der Rapport 

vom Duell des übermächtigen „Goliath“ gegen den hoffnungslos 

unterlegenen „David“ eher einer sarkastischen Anekdote für ein 

Satireamagazin anstatt einer fundierten Fußballstory aus dem „Kicker“. Mit 

„Ernst Huberty – Floskeln“ kann man die Leistungsverweigerung des 

einstigen Pfungstädter Vorzeigevereins nicht mehr erklären. 

Der Job beim Beletage-Mieter stand von Beginn an unter keinem guten 

Stern, denn die Germania musste auf emotionale Unterstützung von Luis 

Rubales verzichten. Als bekennender RSV-Supporter hatte der Präsident 

des spanischen Fußballverbandes seine anfeuernde Präsenz avisiert. Wegen 

einem kurzfristig angeordneten Gastauftritts beim iberischen Remake des 

Filmklassikers „Leoparden küsst man nicht“ stornierte Rubales´ 

Vorzimmerdame leider den schon gebuchten Direktflug Madrid-Egelsbach. 

Sicherlich war vor dem Anstoß jedem Fußball – Kiebitz, der auf dem 

Sportplatz an der Heinrichstraße seinen Obolus entrichtete, bewusst, dass 

beim Aufeinanderprall des vor  Selbstbewusstein strotzenden Spitzenreiters 

versus des verunsicherten Ligaschlusslichts die Vorschusslorbeeren extrem 

divergent einzuschätzen sind. Doch wer sich ohne körperliche Gegenwehr 

respektive null Prozent Mumm in den Knochen wie ein zahmes Lamm 

widerstandlos auf die Schlachtbank führen lässt, der darf sich nicht 



wundern, wenn sich innerhalb den lokalen Gemarkungen ironische 

Schadenfreude und aufmunterndes Mitleid die Waage halten. 

Zweifellos drehten sich etliche verdiente Germanen, die leider nicht mehr 

auf Erden weilen, auf einer höheren Etage im Grabe rum. Schon das 

Überqueren der Mittellinie bedeutete für den keineswegs fromm, aber 

frisch, fröhlich und frei auftrumpfenden Klassenprimus eine 

Majestätsbeleidigung. RSV-Keeper Milos Manthos, der an der Vier mal Vier 

– Gegentorlawine die geringste Schuld trug, verhinderte sogar mehrfach, 

dass dem Schiffbruch-Score nicht die Ziffer Zwei vorstand. 

Neben ihm genügte allenfalls noch Hishyar Ibo Kreisliga A – Ansprüchen. 

Nicht von ungefähr befleckte der Mittelfeldmotor die weiße 

Hausherrenweste, indem er Sekunden vor dem erlösenden Abpfiff den 

germanischen Lauf untermauerte, in jedem Saisonmatch mindestens 

einmal ins gegnerische Gehäuse zu netzen. Hingegen muss sich das Gros 

der Mannschaft den Vorwurf gefallen lassen, die sowieso angeknackste 

Reputation des Traditionsvereins RSV Germania 03 vollends in den Schmutz 

zu ziehen. 

Falls nicht schleunigst gelingt, den Karren aus dem Sumpf zu ziehen, wird 

die Anstellung einer Putzkolonne am Grünen Steg unumgänglich sein. Denn 

die rote Laterne soll ja permanent glänzen und nicht im Trophäenschrank 

verstauben.        

Aufstellung: Manthos, Zamani, Genadiev, Sahibzada (28. Aykir), Saedi (8. 

Vetter), Sidibe, Barati, Ibo, Neziraj, Albouhuseinsray (54. Al Hadid), 

Sabbagh 

Tore: 1:0 Raab 5. 2:0 Bohn 11., 3:0, 4:0, 5:0, 6:0 Bozkurt 17., 34., 35., 

40. 7:0 Bohn 46. 8:0 Raab 53. 9:0 Bozkurt 57. 10:0 Kranz 59. 11:0 Bohn 

62. 12:0 Kranz 64. 13:0 Bozkurt 66. 14:0 Bohn 70. 15:0 Bozkurt 78. 16:0 

Bohn 87. FE 16:1 Ibo 90.  

Gelbe Karten: Zamani, Sidibe / 10-Minutenstrafe Aykir 80. 

 

Unterstützt die Fußballer mit Sponsoring und Werbung!!! 

Um mit den Arbeiten der Pflege und Instandhaltung sowie Investitionen 

„Rund um den Kunstrasen“ das Sportgelände auf Vordermann zu halten 

sind wir auch künftig auf finanzielle Unterstützung angewiesen.  

Die ersten Werbebanner hängen, und so könnte auch eure Werbung an den 

Geländern „rund um den Kunstrasen“ in vollem Glanz erstrahlen! Und das 

Ganze kommt auch noch unserer Fußballabteilung zu Gute! 



Eine schicke Bannerwerbung rund um unseren Kunstrasen mit dem 

Maß 240 cm Länge und 80 cm Höhe.   

✓ Für ein Jahr werden wir eure Werbung an den Geländern des 

Kunstrasens in den Maßen 240 cm Länge und 80 cm Höhe 

anbringen.  

✓ Hierfür möchten wir einen Betrag von 250,-€ brutto, der zu 

100% unserer Fußballabteilung zu Gute kommt.  

✓ Die Produktionskosten für solch ein PVC-Banner 500 Gramm mit 

Ösen beläuft sich auf 60,- €.  

 

Und so könnte eure Werbung aussehen:  

 

 

Außerdem habt ihr die Möglichkeit eine Patenschaft für den 

Kunstrasenplatz zu übernehmen.  

Für einen einmaligen Betrag ab 50,00 EUR könnt Ihr eine Parzelle als Pate 

erwerben, die euren Namen oder euer Logo trägt.  

 

Nach Beendigung dieser Spendenaktion schmückt unser Sportgelände eine 

große Tafel, auf der Ihr euch verewigt habt.  

 

Macht mit unter 

www.platzpate.de 

http://www.platzpate.de/


  

Hier findet Ihr unter –Plätze- das Sportgelände des SV Erzhausen und alle 

weiteren Informationen. Macht dafür - in unserem eigenen Interesse - auch 

gerne Werbung bei Nichtmitgliedern, die uns unterstützen könnten. 

 

 

Der nächste Newsletter erscheint am 1. Oktober 2023. 

 

Für den gesamten Vorstand der Fußballabteilung  

 

 

 

Rainer Seibold – 1. Vorsitzender Fußballabteilung Sportverein Erzhausen 


